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Das neue Spiritusmonopol
Wir finden in der Geſchichte unſeres Jahrhunderts in der

Entwickelung der Steuerſyſteme und in der Anwendung volks
wirthſchaftlicher Doktrinen abſolut kein Gegenbild zu dem
Plane der Spiritusmonopolbank Man muß zur Einrichtung
der Generalpächter im abſterbenden franzöſiſchen Königthum
zurückgehen um etwas Aehnliches an Verleugnung des ſittlichen
Grundgedankens im Erwerbs und Staagtsleben anzutreffen
Wie damals das franzöſiſche Volk einer Gruppe von Leuten
ausgeliefert wurde welche dem Staate ſeine Steuern in Bauſch
und Bogen zahlten und ſich dafür an der misera contribuens
plebs ſchadlos hielten ſo verlangen jetzt die Gründer der
Monopolbank daß man ſie ungehindert mit dem Branntwein
ſchalten und walten laſſe nachdem ſie den Brennern durch
allerdings gute Preiſe den Mund geſtopft Das neue Unter
nehmen wird alſo ſämmtliche Fehler der Monopolwirthſchaft
ohne auch nur einen einzigen ihrer Vorzüge aufweiſen Es
ſoll mit vollendeter Rückſichtsloſigkeit über die privaten
Erwerbsintereſſen hinwegſchreiten es wird was der Staat nie
gethan hätte die Exiſtenzen der Großhändler und Exporteure
vernichten ohne ihnen einen Pfennig Entſchädigung zuzubilligen
es wird frei von der Kontrolle irgend einer Volksvertretung
die Preiſe nach Gutdünken beſtimmen und die Konſumenten
bluten laſſen wie es noch nie in früheren Jahrzehnten irgend
eine Koalition von Kornwucherern gewagt oder vermocht hat
Ja die Bank wird um ſo rückſichtsloſer vorgehen als ſie ſich
nach Lage der Dinge ſelber eine Hängefriſt von drei Jahren
zu ſetzen gezwungen iſt Jn dieſen drei Jahren muß das Fett
abgeſchöpft ſein Ueber das was nachher geſchehen wird ſind
ſich die Gründer wohl heute ſchon vollkommen klar Entweder
nämlich fegt alsdann der allgemeine Unwille dieſe ganze
wunderſame Geſellſchaft wie Spreu hinweg und der geſunde
natürliche Austauſch der wirthſchaftlichen Kräfte tritt wieder in
ſeine Rechte oder das Unrecht erhält ſeine Sühnung und
Krönung zugleich durch die Umwandlung des Privatmonopols
in ein Reichsmonopol wobei dann wenigſtens die Willkür ein
verdientes Ende hätte

Die Regierungsorgane haben es bisher vermieden zu dem
Plane der Spiritusbank Stellung zu nehmen und es iſt noch
nicht bekannt ob namentlich Fürſt Bismarck das Projekt
bittigt Wenn gror die Negierung die erbetene Unterſtützung
gewährt dann darf man ſicher ſein daß ſie die neue Bank
nur als gute Vorfrucht der Verſtaatlichung betrachtet Die
politiſche Gefahr der Situation liegt darin daß alle dieſe
Dinge ſich ohne die Möglichkeit einer Mitwirkung des Reichs
tags vollziehen werden Es iſt als ob der konſtitutionelle
Charakter unſeres Staatsweſens plötzlich verwiſcht wäre Ein
unheimliches neues Element der Egoismus einer mächtigen
und gutgeleiteten Erwerbsgruppe tritt in den Vordergrund
und macht ſich auf den Plätzen breit welche der ausgleichende
Staatsſinn und die Gerechtigkeit einnehmen ſollten

Wir wünſchen von Herzen daß die Begehrlichkeit der
Agrarier noch größer ſein möge als ihre Einſicht und daß
deshalb ein erheblicher Theil von ihnen die lockenden
Anerbietungen der Monopolbank als vermeintlich nicht ge
nügend zurückweiſe Eine Minderheit wird ſich ja jedenfalls
ausſchließen und dabei im Anfang ſogar ein gutes Geſchäft
machen denn an den Preisſteigerungen welche die Monopol
bank hervorrufen wird nehmen auch die nicht der Bank Ver
pflichteten theil und ſie können ſich den Abſatz ihrer Produkte
in der bequemſten Weiſe ſichern wenn ſie ſich zu einem Preis

nachlaß verſtehen wollen der nur ganz unbedeutend zu ſein
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braucht um doch ſchon zu wirken
Auf dem Weltmarkt freilich wird die Monopolbank Allein

herrſcherin ſein und kein Brenner wird mit ihr konkurriren
können ſchon deshalb nicht weil der ſonſt vielgeſchmähte und
doch ſo nützliche ja unentbehrliche Zwiſchenhändler durch die
neue Geſellſchaft zurückgedrängt werden wird Auf dieſes
Verhältniß bauen auch wohl die Unternehmer ihren Plan
Sie ſagen ſich daß wer aus übertriebener Gewinnſucht
draußen bleibt den Schaden bald genug an einer anderen
Stelle empfinden wird Der Vortheil der ihm im Jnlande
winken mag wird durch eine Fernhaltung von dem Weltmarkt
mehr als aufgewogen werden der widerſpenſtige Brenner wird
alſo einfach aufs Trockene geſetzt

Wie ſteht es denn nun mit der Fata morgana des ſchranken
loſen Exports mit der Vernichtung jeder fremdländiſchen Kon
kurrenz im Auslande Erweiſen ſich dieſe Hoffnungen einmal
als trügeriſch dann iſt es vorbei mit der Monopolbank Denn
im Jnlande allein kann ſie die ungeheure norddeutſche Produktion
nicht abſetzen die letztere iſt vielmehr auf den Export ſo durch
aus angewieſen daß ohne denſelben der Ruin des ganzen
Erwerbszweiges zu fürchten wäre Von allen Staaten der
Welt exportirt Deutſchland weitaus den meiſten Spiritus Die
deutſche Produktion iſt zweieinhalb der deutſche Export fünfmal
ſo groß als beiſpielsweiſe derjenige von OeſterreichUngarn
Die deutſchen Exportziffern werden aber bedeutend in die Höhe
gehen müſſen wenn erſt der neue Zoll in Kraft tritt und mit
der naturgemäßen Preisſteigerung den Konſum im Jnlande
verringert Die Brennereien werden ſich auf eine Minder
produktion umſoweniger einzurichten brauchen als ja die hilf
reiche Monopolbank da iſt welche ihnen ihre ganze Produktion
abnimmt Von den 480 Millionen Litern der jetzigen Pro
duktion gehen 90 Millionen ins Ausland Verringert ſich der
Jnlandverbrauch um ein Drittel wie anzunehmen iſt ſo müſſen
wir alſo ſtatt 90 Mill 220 Mill Liter an das Ausland ab
geben Soviel Spiritus indeſſen braucht das Ausland über

aupt kaum Selbſt wenn die Konkurrenz von Schweden und
dußland beſeitigt würde was durch wilde Preisunterbietungen

durch ein wahres Verſchleudern der Waare vielleicht möglich
wäre ſelbſt dann würde die Produktion den Konſum über
ſteigen und es träte ein ähnlich ungeſundes Verhältniß wie
in der Zuckerinduſtrie ein Nun will ja aber doch die Monvpol
bank nicht blos leben ſondern auch verdienen und zwar viel
ſehr viel Geld verdienen Den Schaden den ſie auf dem
Weltmarkte erleiden muß wird ſie alſo durch weitere Hinauf
ſchraubungen der Jnlandspreiſe wieder gut zu machen ſuchen
Mit anderen Worten dafür daß die Spanier Franzoſen c
billigen Spiritus beziehen ſoll der deutſche Konſument ſchwer
und immer ſchwerer zahlen bis ihm eines Tages die Geduld
reißen wird

Und glaubt man wirklich daß die fremdländiſche Konkurrenz
ſich ſo willig zum Genarrten der deutſchen Monopolbank hergeben
wird Vielleicht wäre das der Fall wenn nirgends anders in
der Welt Spiritus hergeſtellt würde Dem Konſumenten kann
es ja ganz recht ſein billige Waare zu erhalten wie wir in
Deutſchland beiſpielsweiſe nichts dagegen haben daß in Amerika
und am Kaukaſus immer neue Petroleumquellen erbohrt werden
und dies Beleuchtungsmaterial zu immer billigeren Preiſen zu
uns kommt Aber wir würden anders denken wenn wir auch
auf heimiſchem Boden eine ſtarke Petroleumproduktion hätten
Nein die Intereſſen der bedrohten Nachbarſtaaten werden ſich
im Moment der höchſten Gefahr ſchon zuſammenzuſchließen
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wiſſen und wir ſehen nicht ein was die ausländiſchen Re
ſoll ſich mit den denkbar höchſten Zöllen
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Politiſche Ueberſicht
Die Proklamation welche Fürſt Ferdinand am Sonntag

bei der Eidesleiſtung an die Sobränje erlaſſen hat lautet
wie folgt

Wir Ferdinand durch Gottes Gnade und den Willen der
Nätion Fürſt von Bulgarien erklären nachdem Wir den
feierlichen Eid vor der großen Nationalverſammlung in der
alten Hauptſtadt von Bulgarien geleiſtet haben Unſerem ge
liebten Volke daß Wir die Zügel der Regierung ergriffen haben
und dieſelbe gemäß der Verfaſſung führen werden Entſchloſſen
alle Sorgfalt und alle Bemühungen für das Gedeihen die
Größe und den Ruhm des Landes aufzuwenden und bereit
ſeinem Glück Unſer Leben zu weihen halten Wir es in dem
Augenblick wo Wir den Thron der glorreichen Könige Bulgariene
beſteigen für unſere geheiligte Pflicht dem braven muthvollen
Volke Bulgariens Unſern Dank auszuſprechen ſowohl für das
Vertrauen welches daſſelbe Uns bezeugt hat indem es Uns
zum Fürſten wählte als auch für ſeine patriotiſche und weiſe
Haltung während der ſchwierigen Zeit die Unſer Land durch
zumachen hatte Die heroiſchen Bemühungen welche das Volk
gemacht hat um ſeine Rechte ſeine Ehre und ſeine Intereſſen
zu wahren haben ihm die Sympathien der geſammten civiliſirten
Welt verſchafft und allen den Glauben an ſeine Lebenskraft wie
die Gewißheit eingeflößt daß das Volk in ſeiner Entwickelung
einer glänzenden und glücklichen Zukunft würdig iſt Wir danken
auch den Regenten und den Miniſtern für ihre weiſe Führnng
der Geſchäfte Dank derſelben haben ſie es vermocht die Un
abhängigkeit und Freiheit Unſeres Landes zu retten Ueber
zeugt daß Unſer Volk und Unſere tapfere Armee ſich um
Unſeren Thron ſchaaren und Uns unterſtützen werden bei allen
Bemühungen für das Glück des Vaterlandes rufen Wir den
Segen Gottes herab auf alle Handlungen ſowie auf alle Ent
ſchlüſſe welche Wir in Zukunft faſſen werden Es lebe
Bulgarien das frei iſt in der Ausübung ſeiner Rechte

Ferdinand
Weiter liegen über die Vorgänge in Bulgarien die folgenden
telegraphiſchen Nachrichten vor

Tirnotwa 15 Aug Der Fürſt Ferdinand begab ſich geſtern
und heute nach dem in der Nähe der Stadt befindlichen
Truppenlager und wurde von den Truppen enthu
fiaſtiſch ver t Die Commandeure der Gar
niſon von Widdin Ruſtſchuk Schumla Varna
Tirnowa haben dem Fürſten perſönlich ihre Er
gebenheit und Treue verſichert von den Comman
deuren der übrigen Garniſonen gingen demFürſten die gleichen Verſicherungen ſchriftlich zu

Die Dispoſition für die Reiſe des Fürſten der Tirnowa morgen
verläßt ſind abgeändert der Fürſt wird morgen in Grabowo
am Mittwoch in Kaſanlik Aufenthalt nehmen und erſt am
Donnerstag in Philippopel eintreffen

Tirnowa 15 Aug Heute vormittag wurde hier einTedeum abgehalten weſchem Fürſt Ferdinand und die

Mitglieder der Sobranje beiwohnten Darauf fand die
Schließung der Sobranje Seſſion ſtatt DerFürſt ſprach hierbei folgende Worte Jch danke
Jhnen für Jhre patriotiſchen Bemühungen für
die unverſfehrte Erhaltung der Kräfte des Landes
Jndem Jch die Zügel der Regierung in die Hand
nehme erkläre Jch die Seſſion der National
verſammlung für geſchloſſen Ein neuesMiniſterium hat der Fürſt noch nicht gebildet und

Hoffmann von Fallersleben in Weimar
Eine Erinnerung von Joſef Rank

Eines Tages bald nach meiner Ankunft in Weimar ſehe
ich einen Mann vor mir hergehen der in Bezug auf Geſtalt
Kleidung und Haltung eigenartig auffiel Die Geſtalt war

ochſtämmig den grauen langhagrigen Kopf bedeckte eine
chwarze Pelzmütze ein hellbrauner Ueberrock umfing die
räftige oben etwas nach vorn überhängende Erſcheinung die

Eingänge in die auswärtigen großen Rocktaſchen waren vom
vielen Hineinlangen etwas abgenützt die Taſchen ſelbſt wie
es ſchien ſchwer beladen weshalb ſie bei jedem Schritte rück
wärts flogen und gegen den Träger zurückſchlugen Hätte der
Mann eine Violine oder eine Klarinette unter m Arm getragen
ſo wäre kein anderer Gedanke aufgekommen als daß ein alter
Wandermuſikant in JlmAthen ſich eingefunden und produ
ziren wolle Ein ſolches Jnſtrument fehlte indeſfen dem Manne
aber er wanderte doch nicht ohne muſikaliſche Waffe führte
er doch einen liederreichen Mund und eine ſangeskräftige Bruſt
mit ſich er war Wanderpoet und hieß Hoffmann von
Fallersleben

Auge in Auge lernte ich den berühmten ſeltſam ſeltenen
Mann erſt bei Liſzt auf der Altenburg kennen wo er ein
häufiger gern geſehener vielbegünſtigter Gaſt war und wo ich
elbſt bald der liebenswürdigſten Aufmerkſamkeit mich erfreute

a ich mir vorbehalten muß über Liſzt das künſtleriſche
Hoflager Altenburg und über meinen ſtillen beſcheidenen
und doch mannichfach bewegten Aufenthalt in Weimar an
anderer Stelle zu berichten ſo verbleibe m heute bei Hoff
mann v Fallersleben deſſen freundliche Neigung ich bald
gewann deſſen täglicher Umgang ich wurde deſſen Freund ich
in Weimar blieb und deſſen Angedenken ich bis heute wo er
nach langen theils ſelbſt erzeugten theils unwürdig von anderen
erregten Lebensſtürmen in das Land des Friedens eingegangen
iſt mit aufrichtiger Treue Und ſo muß ich es als
nächſte Pflicht erachten das Leibesbild welches ich oben von
dem berühmten Manne ſcheinbar etwas abträglich entworfen
von der entſcheidenden Seite zu ſchildern und in das richtige
Licht zu ſetzen

Meine perſönliche Bekanntſchaft mit Hoffmann v Fallers
leben wurde eingeleitet auf der ſchon erwähnten Altenburg
einem großherzoglichen dern unweit des Reſidenzſchloſſes das
auf einer bewaldeten Anhöhe liegt und vielbekannt und genannt
iſt in deutſchen Landen Franz Liſzt bewohnte die Alten
burg damals und die Fürſtin Wittgenſtein war die geiſtreiche
ausgezeichnete Repräſentantin des vielbeſuchten und gaſtfreien
Hauſes Gelegentlich einer Einladung zu Tiſche traf ich unter
anderen vielgenannten meiſt muſikaliſchen la auch Hoff
mann v Fallersleben auf der Altenburg Unſere gegenſeitige
Vorſtellung war bald und leicht gemacht ich kannte Hoffmanns
Schickſale und wiſſenſchaftliches Wirken ſehr genau und ihm
waren wenigſtens einige insbeſondere die volksthümlichen
meiner Arbeiten bekannt Wir nahmen nebeneinander Platz
bei Tiſche und hatten ſcheint es beiderſeits unſeren guten
Tag gerade da wir uns ſehr gut anſprachen nach Tiſche bei
ſammen blieben und den Heimweg gemeinſam antraten Ein
gar anderes Leibesbild als das von der Straße damals
rachte ich von Hoffmann v Fallersleben heute nachhauſe Für

den Salon auf der Altenburg hatte er ſich ſehr wohl ge
kleidet feine Wäſche dunkelblaue Sammetweſte über den breiten
Bruſtkorb ein neuer dunkler Salonrock trugen redlich bei
die ſehr ſtattliche Erſcheinung würdig hervorzuheben Dazudas im Salon aufrecht getragene da mit den grauen
Haaren und dem leicht gerötheten freundlich lächelnden Ge
ſichte das von dem um den Mund ſchwebenden ſatiriſchen
Lächeln nichts zu wiſſen ſchien

Hoffmann war zu jener Zeit vom Großherzog nach Weimar
berufen worden um in Gemeinſchaft mit einem anderen Fach
gelehrten die Weimariſchen Jahrbücher für deutſche Sprache
Literatur und Kunſt herauszugeben und dabei die in der
dortigen Hofbibliothek vorhandenen und zum Theil noch un
behobenen kulturhiſtoriſchen Schätze in Form der
Oeffentlichkeit zu übergeben Dafür war beiden Gelehrten
ein Jahresbetrag von zuſammen 1500 Thalern ausgeworfen
Die Ausbeute war denn auch namhaft und insbeſondere Hoff
mann wußte ſeine Findlinge in ſauberer von allem ent

und in voller Ausdehnung aus den Folianten zum Abdruck
zu bringen Abgeſehen von der oft ungenießbaren Form dieſer
Mittheilungen wurde durch die Aufnahme auch des Unweſent
lichen der zugemeſſene Raum ungebührlich in Anſpruch ge
nommen und viel wichtigeren Gegenſtänden die Möglichkeit
der Aufnahme entzogen Hoffmanu s Verdruß hierüber war
ein ſtehender und fand in Proſa und Verſen oft beißenden
Ausdruck Bei ſolchen Aeußerungen verirrte ſich der ſatiriſche
Geiſt Hoffmann s manchmal auch auf bedenkliche Seitenwege
indem er ſich gegen die wie er meinte zu ſpärliche Ent
lohnung für die geleiſtete Arbeit 750 Thaler für Hoffmann
ſpießig und witzig wendete Jn einem Gedichte mit dem
Refrain Er giebt nichts ahmte er die Klage eines alt
deutſchen S nach welche ſich gegen die Kargheit eines
deutſchen Fürſten wendet das Gedicht wanderte oft aus Hoff
mann s Bruſttaſche im Kreiſe näherer Freunde und der
Refrain Er giebt nichts fand ſtets ſeine neue erheiternde
Betonung Ohne Zweifel iſt die Satire an hoher Stelle
nicht unbekannt geblieben und fand auch dort ihre nachſichtig
heitere Aufnahme ſie ſtammte ja vom alten Hoffmannden man nicht in s Land rufen durfte ohne i ähnlicher

Dinge zu verſehen kamen ſie ja von rn ſſen vor
treffliche Seiten man über ſeine Schrullen niemals überſah
Mich ſollte aber der Refrain obiger Satire einmal in ganz
abſonderlicher Weiſe ergötzen Das Frühjahr war gekommen
und Hoffmann pflegte nach dem an der Jenger Straße ge
legenen ſogenannten Webicht einer jungen Waldanlage zu
gehen und wie ein nach friſch aufſproſſenden Gräſern
und Blumen zu ſuchen Jch begleitete ihn oft dahin da geſchah
es einmal daß wir wenig oder nichts in der Anlage fanden
und Hoffmann der eine ſtill vor ſich hin geſucht hatte
brach plötzlich in ein unbäudiges Gelächter aus deſſen
den Wald weithin in Aufruhr verſetzte dann ſagte er da ich
ihn verwundert anſah Er giebt nichts der Wald
n S Wie du ſeine Tihrend ich mi nann in täglichen perſönlichen Verkehr
trat konnte es auch nicht fehlen daß unſere und
Kinder einander kennen lernten und balb innig freundſchaftlichelichen gereinigter Form der Wiſſenſchaft zuzuführen währendder Fa t zu Hoffmanns großem Verdruß ſich meiſtens

darauf beſchränkte die von ihm entdeckten Schätze ungeſäubert
Beziehungen rn Hoffmann s Gattin war eine
deſſelben im Verhältniß zu ihrem Manne ſehr jung und nach
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dürfte ein ſolches auch vor ſeiner Ankunft in Sofia nicht ge
bildet werden
Endlich iſt auch der Nordd Allg Ztg die Zunge

elöſt worden ſodaß ſie ſich über das Vorgehen desFürſten Ferdinand von Bulgarien folgendermaßen zu

äußern vermag
Nach den aus Tirnowa hier eingegangenen telegraphiſchen

Nachrichten hat der Prinz Ferdinand von Koburg am 14 d
den Eid auf die Verfaſſung geleiſtet und demnächſt eine Pro
klamation an das bulgariſche Volk erlaſſen in der er ſich Von
Gottes Gnaden nennt zu ſeinem freien Volke ſpricht und f
anzeigt daß er den Thron der hochberühmten bulgariſchen
Czaren beſtiegen habe

Die Proklamation ſchließt mit den Worten Es lebe das
freie und unabhängige Bulgarien Der Mächte und des
Sultans geſchieht in jener Kundgebung keine Erwähnung und
der ganze Zuſammenhang derſelben erweckt den Anſchein als
ob ihr die Bedeutung einer Unabhängigkeitserklärung Bulgariens
beigemeſſen werden ſolle

Es unterliegt keinem Zweifel daß ſchon die Reiſe des
Prinzen Ferdinand von Koburg nach Bulgarien
und die Uebernahme der Regierung durch ihn
eine Verletzung des Artikels III des Berliner
Vertrages involvirte wonach die Wahl des Fürſten
erſt nach erfolgter Beſtätigung deſſelben ſeitens der Pforte und

der Mächte perfekt wird wartSollten obige telegraphiſche Nachrichten ſich in ihrem ganzen
Umfange beſtätigen ſo würde damit ein verſtärkter
Bruch des beſtehenden Vertragsrechtes konſtatirt
ſein den die deutſche Politik nicht gutheißen
könnte

Die Thatſache daß dies der dritte Sommer iſt in dem rechts
widrige Vorgänge in Bulgarien die Ruhe und die Friedens
ausſichten deren Befeſtigung allen Großmächten am Herzen
liegt in Frage ſtellen kann dem bulgariſchen Volke und
ſeinen Führern die Sympathien der Mächte welche für die
Erhaltung des Friedens thätig ſind unmöglich erwerben
Mit dem vermeintlichen Attentat auf die Königin

von England iſt es nichts Die für Dynamit gehaltene
Maſſe welche bei der in Cowes verhafteten Franzöſin
vorgefunden wurde hat ſich bei der amtlichen Unterſuchung
als ein unſchädlicher Stoff herausgeſtellt

Der zur Neubewaffnung der engliſchen Armee
mit einem paſſenden Magazingewehr vom Kriegs
miniſterium eingeſetzte Spezialausſchuß von Offizieren hat ſich
für ein kleineres Kaliber entſchieden als es die bisher zur
Prüfung gekommenen Shyſteme beſitzen Durch dieſe Ent
ſcheidung werden die 100,000 im letzten Jahre angefertigten

Enfield Martini Gewehre unbrauchbar Die Kommiſſion hat
n bisher noch für kein beſtimmtes Modell ſchlüſſig machen
önnen

Im engliſchen Oberhaus wurde am Dienstag auf eine
Anfrage regierungsſeitig mitgetheilt daß die Unterhandlungen
zum Zweck eines internationalen Abkommens über
die Verhinderung des Verkaufes von Spirituoſen
Waffen und Munition an die Eingeborenen der
Jnſeln des weſtlichen Stillen Ozeans aufgegeben
werden mußten da die Vereinigten Stagten den Beitritt ver
weigerten

Den immenſen wirthſchaftlichen Werth des indiſchen
Kolonialreichs für das engliſche Mutterland
illuſtrirt in ſehr lehrreicher Weiſe der vor einiger Zeit er
ſtattete Bericht über den Stand des engliſch indiſchen Handels
während des abgelaufenen Jahres Der Berichterſtatter

Connor weiſt ziffermäßig nach daß an dem engliſchen
Geſammthandel Indien allein mit über die Hälfte 55 bis
56 Prozent partizipirt Mit beſonderem Nachdruck weiſt
der Bericht auf die Bedeutung des Suezkanals für beide
Verkehrsländer hin Seit Jahren entwickelt ſich der anglo
indiſche Handelsverkehr auf der genannten Waſſerſtraße in groß
artigerem Umfange und dabei dauert dieſer Verkehrsaufſchwung
in unveränderter Jntenſität fort Ueber drei Viertel des ge
ſammten indiſchen Handelsverkehrs durch den Kanal ſind
engliſchen Urſprungs oder haben engliſche Beſtimmung wohin
gegen der franzöſiſch indiſche Handelsverkehr durch den Suez
kangl nur etwa 61 Proz des Geſammtverkehrs darſtellt
und der Verkehr Jndiens mit anderen Ländern noch unbe
deutendere Proportionen aufweiſt Bemerkenswerth erſcheint
daß der Handel nach Jndien durch den Kanal weit umfäng
licher iſt als der von Jndien Der Export indiſchen Weizens
ſteigerte ſich im abgelaufenen Jahre auf 21 Millionen Centner

d h ein erheblich größeres Quantum als England aus Rußland deleht faſt Wenſoviel als es aus den pacifiſchen Häfen

bezieht weit über die
Häfen und etwa ein Sechſtel des Geſammtbedarfs Jm ver
gangenen Jahre deckte Indien nur den achten Theil des eng
liſchen Geſammtbedarfs an Weizen Die wachſende Bedeutung
Indiens als engliſche Kornkammer wird durch dieſe Daten
inreichend bezeugt Auch die indiſche Thee Erzeugung und
hee Ausfuhr nimmt einen rapiden Aufſchwung der indiſche

Thee wird faſt ſämmtlich in England verbraucht wo die Nach
raäge nach dieſem Produkt mehr und mehr zunimmt Von

dem Geſammtbedarf 200 Millionen Pfund deckte Jndien
im vorigen Jahre ſchon ein volles Drittel zu niedrigen Preiſen
Umgekehrt iſt Jndien im Begriff ſeine induſtriellen Bedürf
niſſe im eigenen Lande zu decken ſoweit Klima und ſoziale
Verhältniſſe dies ermöglichen Der dominirenden Stellung
der engliſchen Jnduſtrie wird daraus freilich ſobald keine
Schädigung erwachſen

Ein am Dienstag veröffentlichtes ruſſiſches Eiſenbahn
geſetz beſtimmt daß ſämmtliche Eiſenbahngeſellſchaften
für deren Reingewinn die Regierung aufkommt oder welche
der Regierung Geld ſchulden ihre Budgets dem Verkehrs
miniſter zur Beſtätigung vorlegen müſſen

Aus Konſtantinopel unterm 13 d berichtet die Times
Der Militärgouverneur von Skutari in Albanien
meldet daß die Reibungen zwiſchen den Montene
grinern und Albaneſen ſich ſteigern Die Aufregung
unter beiden Volksſtämmen iſt groß und die Albaneſen bereiten
ſich auf einen Angriff ihrer gefährlichen Nachbarn vor Tahir
Paſcha erſucht daher um Verſtärkungen um die Ordnung an
der Grenze aufrechtzuerhalten Jnfolge dieſer Nachrichten hat
die Pforte dringende Jnſtruktionen an Shakir Paſcha in St
Petersburg geſandt um das ruſſiſche Kabinet zu veranlaſſen
ſeinen Einfluß bei der montenegriniſchen Regierung geltend zu
machen damit Provokationen vonſeiten der Bewohner der
ſchwarzen Berge verhindert und beklagenswerthe Folgen ver
mieden werden

Wie ſeinerzeit mitgetheilt wurde hat eine Anzahl bel
giſcher Jnduſtrieller die bei den Revolten im
März v J Schaden an Eigenthum erlitten Klagen
auf Entſchädigung gegen die Gemeinden in deren Gebiet ihr
Beſitz gelegen angeſtrengt Sie gründen dieſe Klagen auf ein
aus der Revolutionszeit ſtammendes Geſetz gewöhnlich kurz
Loi du vendémiaire genaunnt das die Kommunen für die

Aufrechterhaltung der Ordnung auf ihrem Gebiete verantwort
lich macht und ihnen die Folgen von Aufruhr ſofern ſie ihn
verhindern können aufbürdet Einer der bedeutendſten Pro
zeſſe dieſer Art war von Eugène Baudourx deſſen Glas
hütten und anderes Eigenthum bekanntlich gänzlich zerſtört
worden gegen die Gemeinde Jumet angeſtrengt Baudoux
hat zwar vom Staat eine Unterſtützung von 1 Millionen
Francs behufs Wiederherſtellung ſeiner induſtriellen Anlagen
geſchenkt erhalten und ſeine Glashütten ſind völlig neu aus
der Aſche entſtanden ſeit geraumer Zeit wieder in geregeltem
Betrieb Allein dies hinderte ihn nicht die Gemeinde Jumet
noch beſonders heranzuholen Der Prozeß iſt nun vor dem
Civilgericht in Charleroi entſchieden und endete mit der Ver
urtheilung der Gemeinde zur Zahlung einer Entſchädigungs
ſumme von 864,000 Francs d h einer Summe die dem ein
fachen Werthe der zerſtörten Jmmobilien entſpricht Die
Frage der Entſchädigung für aufgezwungenes Stillſtehen des
Betriebes ſowie für Zerſtörung von Mobilien Wein c wurde
vom Gerichte reſervirt bis nach ſtattgehabter neuer Prüfung
durch Sachverſtändige Das Urtheil iſt von Bedeutung auch
für die übrigen Gemeinden es entſcheidet die Rechtsfrage im
Prinzip erklärt die Gemeinden für verantwortlich und ver
wirft den von Baudoux grundſätzlich verlangten Erſatz des
doppelten Werthes

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 16 Aug Die Prinzeſſin von Wales

iſt mit zwei Töchtern heute gegen mittag in Klampenborg ein
getroffen und von der Königlichen Familie und dem Könige von
Griechenland empfangen worden

Deutſches Reich
Berlin 16 Aug Se Maj der Kaiſer empfing heute

vormittag den Oberhofmarſchall Grafen Perponcher den Chef
des Militärkabinets General v Albedyll und den Chef der
Admiralität Generallieutenant v Caprivi zum Vortrag Geſtern

5,000,000 wovon 12 Millionen nach England gingen
machte Se Majeſtät eine Spazierfahrt ſowie einen Spaziergang

älfte des Bezuges aus den atlantiſchen

im Park Heute abend 8 Uhr traf J Maj die Kaiſerin in

otsdam ein und begab ſich ſofort nach Schloß Babelsberg
as Befinden der Kaiſerin läßt nichts zu wünſchen übrig Die
rau Kronprinzeſſin ſtattete am Sonnabend der Königin
iktoriag in Osborne einen Beſuch ab Jm Laufe des Nach

mittags beſuchte die Kronprinzeſſin Sir Charles Robinſon
in Newton Manor et der ihr ſeiner Zeit den erſten
Unterricht in der Malerei ertheilt hat

Im CEentralhotel zu Berlin fand am Dienstag die an
ekündigte Verſammlung von Spritfabrikanten unterVorſie des Hrn Ernſt aus Halle ſtatt welche das Pro

jekt einer Spiritus Monopolbank erörterte Die
Verhandlungen wurden vertraulich geführt doch will die
Nat Ztg wiſſen daß ſich in den Debatten eine prinzipielle

Zuſtimmung zu dem Projekte geltend machte Wie dagegen
der Voſſ Ztg mitgetheilt wird fand das Projekt keineswegs
eine allgemeine Zuſtimmung Zur Fortſetzung der Berathungen
iſt eine weitere Verſammlung zu Mittwoch vormittag an
beraumt worden Ferner trat der Deutſche Spiritus
fabrikanten Verein am Dienstag im Lokale des Klubs
der Landwirthe zu einer Beſprechung über die geplante
Monopol Bank zuſammen Eine am Dienstag in Poſen
ſtattgehabte zahlreich beſuchte Verſammlung der Bren
nereibeſitzer der Provinz Poſen beſchloß der Spi
ritusbrenner Koalition beizutreten Nach dem
Berl Tgbl ſind auch der Schleſiſche Bankverein die Bres

lauer Diskontobank und die Darmſtädter Bank für die Be
theiligung an dem neuen SpiritusProjekte gewonnen

Wie die Lothringer Ztg meldet wurde am Montag vor
mittag in Metz der Profeſſor am franzöſiſchen Lyceum
in Nancy Jenot unter dem Verdachte der Spionage auf
dem Glacis des Forts Alvensleben verhaftet nach dem
Gouvernement gebracht wo ſeine Perſonalien feſtgeſtellt wurden
und dann ins Unterſuchungsgefängniß abgeführt Jenot iſt aus
Lorry bei Metz wo er die Sommerferien zubrachte Am Diens
tag mittag iſt Jenot wieder aus der Haft entlaſſen worden

Der Reichstagsabgeordnete Bebel iſt am Montag vor
mittag aus dem Landesgefängniß in Zwickau entlaſſen worden

Die franzöſiſche Brauerei Ausſtellung deren Eröffnung auf den 15 k M anberaumt iſt wird von den Patrioten
bündlern mit beſonderem Wohlgefallen begrüßt weil ſie von ihr
einen Aufſchwung der franzöſiſchen Bierbereitung und einen ent
ſprechenden Rückgang des Konſums deutſcher Biere in Frankreich
erhoffen der bis jetzt trotz aller chauviniſtiſchen Hetzereien nicht
hat eintreten wollen Da auf der Ausſtellung ſowohl alle fran
zöſiſchen Rohmaterialien als auch die Werkzeuge Apparate
welche zur Biererzeugung gehören in möglichſter Vollſtändigkeit
vereinigt werden ſollen ſo dürfte auch das dieſſeitige Braugewerbe
gut thun von den Leiſtungen unſerer weſtlichen Nachbarn recht
ſorgſam Notiz zu nehmen Wenn man auch nichts neues daraus
lernen ſollte ſo iſt es doch immerhin von Wichtigkeit an eourant
791 en Vorkommniſſe im gewerblichen Konkurrenzkampfe
zu bleiben

Wilhelmshaven 16 Aug Bei dem heutigen Stapel
lauf des Kreuzers A hielt Vizeadmiral Graf Monts die
Taufrede Das Schiff erhielt den Namen Schwalbe

Halle den 17 Augnſt
Die vorgeſtern von uns vorgemeldete Ankunft J Maj

der Kaiſerin auf hieſigem Bahnhofe bei ihrer Durchreiſe von
Eiſenach nach Babelsberg erfolgte geſtern nachmittag e 5 Uhr
mittels Sonderzuges Ein zahlreiches Publikum hatte ſich auf
dem Bahnhofsflur eingefunden um die verehrte hohe Frau von
Angeſicht zu Angeſicht zu ſehen und ehrfurchtsvoll zu begrüßen
Da kein offizieller Empfang angeordnet worden waren auch
die Behörden nicht in amtlicher Eigenſchaft vertreten außer
höheren Bahnbeamten war Hr Oberſt Krähe nebſt Adjutanten
zu bemerken Als der Zug auf dem Thüringer Bahnhof einlief
und anhielt herrſchte tiefe Stille unter der erwartungsvollen
Menge da die beiden Mittelfenſter des kaiſerlichen Wagens durch
Vorhänge verhüllt waren und die Kaiſerin ſich nicht zeigte
weshalb das Publikum aus Achtung vor dem anſcheinend be
ſtehenden Ruhebedürfniß der hohen Frau in geziemendem
Schweigen verharrte Bald aber zeigte ſich J Majeſtät an
einem offenen Wagenfenſter von dem ſie jedoch bald wieder
zurücktrat Bei ihrem nochmaligen Erſcheinen wobei ſie etwas
länger ſichtbar blieb machte ſich der Enthuſiasmus der Menge
in Hochrufen und Hüteſchwenken Luft was die edle Greiſin die
ſichtlich von der Laſt ihrer 76 Jahre und ſchwerer überſtandener
Leiden gedrückt ſchien auf einen Stock geſtützt mit anhörte und
anſah und ſich dann wieder nach ihrem Sitz zurückzog Jn
zwiſchen wurde der Zug nach dem Magdeburger Bahnhofe
hinübergewechſelt wobei man Gelegenheit hatteé die erlauchte
Gemahlin unſeres Kaiſers nochmals am offenen Wageunfenſter zu
erblicken Abermals erklangen Hochrufe und dieſe wiederholten
ſich auch bei der Abfahrt Der ganze Aufenthalt hatte etwa
12 Minuten gewährt Die Fahrt der hohen Reiſenden ging über

Erſcheinung und Weſen ſehr ſympathiſch Der Umſtand daß
beide Frauen Rheinländerinnen waren trug zu einer raſchen
warmen Annäherung nicht wenig bei Kinder pflegen in ihren
Neigungen ſich noch viel raſcher entgegen zu kommen und ſo
begann alsbald ein lebhafter Familienverkehr in unſeren Be
hauſungen wie bei Ausflügen Die gegenſeitige Freundſchaft
erreichte ihren Höhepunkt als Hoffmanns einziges kleines
Söhnchen mein noch kleineres Töchterchen beim Spiel mit der
ſcharfen Kante eines Schieferſtücks im Geſicht verwundete
wobei Blut in Strömen floß Gegenſeitiger Schreck und
Schmerz löſte ſich glücklicherweiſe bald in Wohlgefallen auf
als die Wunde ſich zwar ziemlich groß aber nicht tief und
bedenklich erwies ſie iſt auch bald vollkommen geheilt und
ließ kaum eine Spur mehr an der rechten Wange zurück
Hoffmann unterließ es nicht dieſes kleine Familienereigniß in
gemüthlichen Verſen zu feiern und das Mal der Wunde mit
verharrſchten Einſchnitten in Bäume zu vergleichen welche noch
in ſpäten Tagen Zeugniß von liebenden Herzen geben Auch
gut wir alle waren s zufrieden und noch unſere ſpäten Er
g beſtätigen die Richtigkeit der poetiſchen Auf
aſſung
Zur Zeit unſeres Aufenthaltes in Weimar hatte ſich die

geiſtige Geſellſchaft dort leider in zwei gegneriſche Lager ge
ſchieden in die Partei der fogenannten Hofräthe und in die
Mitglieder des NeuWeimarVereines Der Vereinigung
der Hofräthe wurde die Abſicht zugeſchrieben ihren damals be
deutenden Einfluß dahin zu verwerthen daß in Weimar keine
neue Periode produktiver Poeſie ſich bilde weshalb gegen An
ſiedelung ſchöpferiſcher Talente und deren Förderung und
Unterſtützung von Oben aus allen Kräften agitirt wurde der
NeuWeimarVerein war als Gegenpart dieſer angeblichen

Beſtrebungen entſtanden und beſtand zumeiſt aus jungen muſi
kaliſchen Talenten die Liſzt s mächtiger Name und Einfluß
nach Weimar en hatte und hier feſthielt Die Wogen
der Agitation für Wagner und die Zukunftsmuſik gingendamals hoch und erhielten von hier aus weſentlich hre

Richtung und Kraft Selbſtverſtändlich ſtand Liſzt an der

Verehrer Liſzt s hatte er doch ſeine Berufung nach Weimar
wie ich glaube ausſchließlich dem Einfluſſe des berühmten
Mannes zu danken Hoffmann trat natürlich dem Neu
Weimar Verein bei und wußte auch mich zum Eintritt in
denſelben zu bewegen Jch folgte ſeinem Wunſche erſt nach
einigem Widerſtreben und nicht ohne Unbehagen da ich Frieden
und ruhiges Schaffen über alles liebe und nach Weimar
eigentlich nur gekommen war um ein bis zwei Jahre auf dem
klaſſiſchen Boden zu leben Schritt für Schritt den großen
Erinnerungen nachzugehen ein paar Arbeiten Achtſpännig
und Schillerhäuſer zu vollenden und wieder abzuziehen
Indeſſen ließ ich mich durch meinen Eintritt in den Neu
Weimar Verein nicht abhalten die zum Theil ſehr namhaften
Männer der ſogenannten Hofrathspartei aufzuſuchen und
kennen zu lernen Jch fand darunter einen Landsmann Hof
rath Schöll den berühmten Archäologen Kunftſchriftſteller und
Direktor der Kunſtanſtalten in Weimar ferner den als
Dramatiker und Romanſchriftſteller ſehr geſchätzten und hoch
gebildeten Dr W Genaſt und hervorragende Gymnaſialvorſtände

und Philologen nWas ich vorhergeſehen und befürchtet hatte trat nur zu
bald ein War es einerſeits hochintereſſant inmitten dieſer
Geiſtergährung des NeuWeimarVereines mit herumgerührt
und getrieben zu werden ſo erzeugte mir das jugendlich heftige
und zum Theil fremdartige Treiben zumeiſt muſikaliſcher
Talente oft peinliches Nervenweh doch ließ ich s niemand
merken insbeſondere Liſzt nicht der es wohl verdiente hoch
gehalten zu werden und Hoffmann nicht der an dem
jugendlich genialen Treiben hohes Ergötzen fand und in den
Klubſitzungen der höheren Kneipe in ſeinem Elemente war
Jch machte gelegentlich auf Spaziergängen und in den Stunden
r ichen Beiſammenſeins meine Gloſſen über die Excen
trizitäten der jungen Männer Hoffmann lachte mit und ſann
ſchon wieder auf neue dornenſpitzige Ausfälle gegen wirkliche
und vermeintliche Gegner Da zu jener Zeit gerade die
Literatur der Findlinge gus dem Leben und Nachlaß unſerer

Spitze dieſes Vereins und Hoffmann ein warmer dankbgrer
Klaſſiker ſowie die Erläuterungen über d Werke wie über
einzelne Stellen der Dichterheroen unngtürlich anſchwollen ſo

war es kein Wunder daß eine ſtarke Gegenſtrömung entſtand
die an Goethe s koſtbare Satire anknüpfend, dem über alle
Gebühr betriebenen EpigonenVergötterungstreiben entgegen
wirkte Hoffmann war unerſchöpflich in Proſa und Verſen in
der Bekämpfung und da er ſeine Pfeile nicht gerne in s All
gemeine in s Blaue verſchoß ſo wurden ſie häufig gegen be
ſtimmte Perſonen der Hofrathspartei die er beſonders auf
dem Zuge hatte vom Bogen geſendet Jch ſtellte ihm manchmal
und nachdrücklich vor wie ſeine Pfeile nicht zum Heile ſeiner
eigenen Würde mit Unrecht ſehr verdienſtvolle Männer ver
letzten er lächelte gab mir Recht und ſchmiedete neue
Pfeile Er war eben nicht mehr imſtande ſein an ſich braves
und gutes Herz von einer kampfſüchtigen Einſeitigkeit frei zu
machen die endloſe Widerwärtigkeiten und Verfolgungen ihm
zur zweiten Natur gemacht hatten Jch gab meinem Unmuth
über das Heer von zudringlichen Erläuterern und Vergötterernder Klaſſiker die ſich ſelbſt dabei einen litergriſchen Heiligen

ſchein um s Haupt weben wollen nur in einem Diſtichon
Ausdruck es lautete

Große Kometen fürwahr ſind Goethe und Schiller W
rum empfanget ihr noch Licht als ihr wedelnder chweif

Damit ließ ich s gut ſein Der NenWeimarVerein
erblickte indeſſen ſeine wahre Aufgabe nicht blos in ruheloſem
Kämpfen und Bekämpfen der Gegner er hatte auch ein ernſtes
vornehmlich muſikaliſches Streben das in werthvollen Vor
trägen ſeinen würdigen Ausdruck fand Auch war der Verein
für berühmte Fremde die Weimar vorübergehend beſuchten
ein anregender geſelliger Mittelpunkt Schluß folgt

Jetzt da jeglicher lieſt und viele Leſer das Buch nur
Ungeduldig durchblättern nnd ſelbſt die Tag ergreifend
Auf das Büchlein ein Buch mit ſeltener Fertigkeit pfropfen
Soll auch ich Du willſt es mein Freund et über das

reiben
Schreibend die Menge vermehren und wen eining ver

ünden
Daß auch andere wieder darüber meinen und immer
So in s Unendliche fort die ſchwankende Woge ſich wälze

D



Magdeburg und Potsdam nach Babelsberg wo theident die Anlumt nach s ne eine ß wie oben wie

Meteorologiſche Station

ſ16 Auguſt 9 U ab 17 Auguſt 7 U mrg

Serometer M T T uThermometer Celſiu 15 14,3Rel Feuchtigkeit 96 92Wind NO 1 W 1Thaupunkt n d K H 10,8
Waſſerwärme der Saale 140 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 Aug 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren noch un

erheblich am höchſten war er über dem öſtl Deutſchland am niedrigſten unter
755 mm über dem nördl Frankreich Mitteleuropa hatte mit Ausnahme des
ſüdweſtl Theiles wo Bewölkung und Regen es etreten war noch heiteres
trockenes kühles Wetter Auch im deutſchen Küſtengebiet war ſtellenweis Regen
gefallen Haparanda 750 14 ſtill bedeckt Moskau 755 14 Weſt ſtill
wollig Hamburg 759 4 12 Südoft leicht wolkig Wien 761 11 ſtill
wolkenlos Nizza 760 21 Oſt ſtill wolkenlos Paris 755 13 ſtill Regen

Nachſtehend theilen wir nach dem L für eine Reihe von
Städten in Mitteldeutſchland die Zeitpunkte mit während deren
am Freitag 19 früh die totale Sonnenfinſterniß zu
beobachten iſt

Aufgang Größte Ver Ende der Größe
Ort der Sonne finſterung Finſterniß derUhr Min Uhr Min ühr Min Finſterniß

Altenburg 897 5 00 554,5 0997 Min
Bernburg 1258 4681 5582,6 tot 20 Min
Bitterfeld 11875 5 03 5548 tot 1,9 Min
Delitzſch 422 5 902 3847 tot 1,7 MinEnlenbürg 13 5555 iot L WiinGera r a 8 828 0906
Gräfenhainchen 4 5 0,8 555,4 tot 1,9 Min
Halle r 4888 4 882 tot 1,8 Min
Koswig 451 5 1,4 5 55,6 tot 2,0 MinKöthen 2g 4 59,22 5 53,7 tot 2,0 Min
Leipsig 546 5 0,1 5 846 tot 1,4 Min
Magdeburg 836 46838 5527 tot 1,9 Min

Merſeburg 4687 5551 tot 1,6 Min
Naumburg S 4 57,88 5 82,2 tot 1,2 Min
Petersberg b Halle 4 52 4 588 5 54,3 tot 1,9 Min
Tauchg 4 53 5 0,7 5 55,2 tot 1,4 Min
Torgau 331 5 2,7 5 57,4 tot 1,5 Min
Weißenfels 4884 5862,8 tot 1,3 Min
Wittenberg 4 51 5 18 5 56,4 tot 1,9 Min
Zerbſt 4 51 4 59,88 5 57,3 tot 2,0 Min

Paris 16 Aug Jn Bordeaux und der Umgegend
wüthete geſtern ein Cyklon welcher Felder und Weinberge
zerſtörte Durch den Sturm wurden zwei Eiſenbahnzüge welche
nach Arcachon fuhren aufeinander geſtoßen und dadurch
17 Reiſende leicht verletzt

UniverſitätsNachrichten
Berlin Prof Graf SolmsLaubach hat die Berufung

hierher abgelehnt Wie jetzt verlautet dürfte zum Nachfolger
Eichlers als Direktor des Botaniſchen Gartens nun Prof Witt
mack hier ernannt werden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Außer dem Premierlieutenant Kund welcher ſich in Ham

burg nach Kamerun eingeſchifft hat ſind für die Expedition und
wiſſenſchaftliche Station noch der gegenwärtig im berliner bota
niſchen Garten beſchäftigte Botaniker Braun Sohn des früheren
Direktors des Gartens der Zoologe Dr Weißborn aus Jena
und der Marine Aſſiſtenzarzt De Grotian von dem in Weſt
afrika ſtationirten Kanonenboot Cyklop der letztere allerdings
wahrſcheinlich noch nicht definitiv berufen worden Die Expe
du wird beſtimmt Züge und Ausflüge ins Jnnere unter
nehmen

Provinziagl achrichten
K Erfurt 16 Aug Mit einem 2,33 heute mittag hier ein

getroffenen Sonderzuge traf J Maj die Kaiſerin von Eiſenach
kommend hier ein Der Zug wurde von Hrn MaſchinenJnſpektor
Geitel und Hrn Bauinſpektor Claudius geleitet Der Bahn
hofsflur war für das Publikum abgeſperrt Als der Zug ſich
wieder in Bewegung ſetzte drängte das Publikum hinzu und brach
in Hurrahrufe aus Die Kaiſerin zeigte ſich am offenen Fenſter
und verneigte ſich wiederholt Der Thüringerwald Zweig
verein Erfurt unternahm am Sonntag einen Ausflug nach
a ne Stutenhaus Hohe Leiſt Beſſerthal Ringberg
und Suhl

K Magdeburg 16 Aug Am 2 Sept d J dem Gedenk
tage von Sedan findet ſeitens des Magdeb Velocipeden
Klubs von 1869 ein Herbſtwettfahren ſtatt für welches
folgendes Programm vorliegt 1 Fahren mit Vorgabe des
magdeb Radfahrer Vereins Wanderluſt 3000 m 10 Runden
2 Gäſte Fahren 2000 m 623 Runden 3 Tandem Fahren
2000 m 693 Runden 4 Fahren des magdeb Turn und
Velociped Klub Saxonia 2400 m 8 Runden 5 Zweirad
Hauptfahren 5000 m 162 Runden 6 Fahren mit Vorgabe des
magdeb Velociped Klub von 1869 3000 m 10 Runden 7 Drei
radfahren 2000 m 62 Runden 8 Fahren des mggdeb Rad
fahrer Vereins MagdeburgBuckau 3000 m 10 Runden 9
Großes Fahren mit Vorgabe für Zweiräder 3000 w 10 Runden
De beſtehen in Ehrenpreiſen goldenen und ſilbernen

illen
t Kalbe a 15 Aug Am Sonnabend verunglückte

in einer hieſigen Dampfziegelei und Thonwagrenfabrik eine
19 jährige Arbeiterin dadurch daß ſie mit den Kleidern in das
Getriebe der Formmaſchine gerieth Auf ihr Hilfegeſchrei wurde
die Maſchine zwar ſofort zum Stillſtand gebracht jedoch zu ſpät
der Körper der Unglücklichen war bereits von den Rädern erfaßt
und der rechte Oberſchenkel zermalmt Erſt nach Verlauf von
45 Minuten gelang es die Bedauernswerthe aus ihrer entſetz
lichen Lage zu befreien Auf ärztliche Anordnung fand die Ueber
führung der Verunglückten nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe
ſtatt woſelbſt ihr noch am Abend das rechte Bein abgenommen
werden mußte Die S an dem Unglücke ſoll einem Andern
nicht beizumeſſen ſein Die Verunglückte iſt die einzige Tochter
armer Eltern und war die beſte und ſleißigſte Arbeiterin in der
Fabrik Die diesjährige Gurken und Bohnenernte iſt
W die kühlen und ſtürmiſchen Tage und Nächte der verfloſſenen
Woche in unerwarteter Weiſe beeinträchtigt worden Die Folge
dieſes Ertragsrückgangs war denn auch eine außergewöhnliche
Preisſteigerung Gurkenpreiſe ſtiegen von 80 Pf bis auf 20 M
Eaeſſetſet und grüne Bohnen von 90 Pf auf 75 M der

t Schönebeck 15 Aug Zur Beſichtigung der hieſigenKönigsſtraße deren Kanaliſation ba oſſen iſt weilten
r Regierüngspräſident v Wedell Landesdirektor Graf
intzingerode Landrath De Mejer und ein Regierungs

baumeiſter S Jm Gartenlokal Tonhalle feierte der Militär
verein Hohenzollern ein großes Kriegerfeſt wozu an 20

fliegenden Fahnen einzogen Die Damen des Vereins Hohenlen e en c fand Konzertortrag von Geſangsſtücken und der übliche all ſtatt
G Zörbig 16 Aug Jn die Mittheilung in Nr 189 in welcher

wir von der Eröffnung der ſtädtiſchen Sparkaſſe berichteten
t ſich ein kleiner Fehler ingeſchit en Statt Der Zinsfuß der

etzteren iſt auf 3 i Proz feſtgeſetzt muß es heißen iſt auf
3 Proz feſtgeſetzt Wen wir in demſelben Artikel die Hoffnung
ausſprachen die ſtädtiſche Sparkaſſe möge gedeihen ſo hat uns
der erſte Tag wenigſtens nicht Lügen geſtraft An demſelben
ſind 35 Einlagen gemacht im Geſammtbetrage von 1353 M

bg Bitterfeld 15 Aug Als der Töpfer Schinke am 13 d
abends gegen 10 Uhr am hieſigen Teichwalle vorüberging wurde
er plötzlich von einem Revolverſchuß welchem raſch aufein
ander noch zwei weitere Schüſſe folgten getroffen Die beiden
letzteren Schüſſe verfehlten ihr Ziel durch den erſten Schuß wurde
Sch aber in der rechten Hüfte verwundet doch blieb glücklicher
weiſe die Revolverkugel im Dickfleiſche ſitzen von wo ſie ſpäter
der Arzt entfernte Bezügl der Perſönlichkeit des Schützen beſteht
ein beſtimmter Verdacht Die eingeleitete Unterſuchung dürfte
das Nähere ergeben

o Eisleben 16 Aug Auf dem Ernſtſchachte bei
Da kam dieſer Tage ein Fördermann von hier dadurch zu

ode daß er auf einen ſchon im Aufholen begriffenen Förderkorb
ſpringen wollte hierbei auch ein Stück mit in die Höhe geriſſen
demnächſt aber gegen einen eiſernen Träger geſchleudert wurde
und hiernach auf eine etwa 3 m tieferliegende Buhne ſtürzte
Die Verletzungen waren ſo ſchwere daß der Tod des Mannes
bald nach dem Unglücksfall eintrat Jn den Sülzenbergen am
Oberröblinger See wurde dieſer Tage ein 78 jähriger d
aus Schiepzig früher in Erdeborn erhängt aufgefunden Nach
einem bei dem Leichnam vorgefundenen Zettel hat der alte Mann
aus Verzweiflung ſich das Leben genommen weil er keine Heimath
und keine Hilfe habe

Der Stadtſekretär Sauſe zu Sangerhauſen iſt der von
der StadtverordnetenVerſammlung zu Langenſalza getroffenen

Wahl Ewiß als beſoldeter Beigeordueter Zweiter Bürgermeiſter
dieſer Stadt für die geſetzliche Amtsdauer von zwölf Jahren be
ſtätigt worden

Der Reichs Anz veröffentlicht die preußiſche Konzeſſion
für die Werra Eiſenbahn Geſellſchaft betr den Bau und
Betrieb der auf das preußiſche Staatsgebiet entfallenden Strecke
einer Eiſenbahn von Themar nach Schleuſingen

Beim Läuten anläßlich eines Begräbniſſes in Merſeburg
flog plötzlich der Klöppel der großen Glocke aus dieſer heraus
R hlegſdethſchüueg dicht vor dem Läuter den Fußboden des Glocken
tuhles

J Köthen 15 Aug Die kürzlich hier gefundenen alten
Münzen ſind von der Prinzeſſin v Schönaich Carolath
hier angekauft worden Bei dem heute hier von der hieſigen
Schützengilde abgehaltenen Königsſchießen that Hr Kfm
Ehrig von hier den beſten Schuß und wurde daher zum Schützen
könig ausgerufen

Vermiſchtes
l Profeſſor DrPanſch in Kiel iſt wie wir geſtern an

anderer Stelle meldeten am Sonntag früh ertrunken Man
ſchreibt hierzu noch Prof Panſch fuhr am Sonntag morgen mit
ſeinem 11 Jahre alten Sohne per Dampfer nach Laboe um ſein
Segelboot mit dem er ſich an der Laboer Regatta am vorletzten
Sonntag betheiligt hatte nach Kiel überzuführen Jn Laboe
äußerte er ſich dem Kapitän des Expreß gegenüber daß er ſich
nicht recht wohl befinde beſtieg aber doch um 112 Uhr mit ſeinem
Sohne das Segelboot Grönland während ein dort anweſender
befreundeter Jngenieur die Einladung zur Mitfahrt ablehnte
Zwiſchen Möltenort und Heikendorf hat ein böiger Windſtoß das
Segelboot zum Kentern gebracht Prof Panſch hat den Wind
ſtoß nicht kommen ſehen da ſeine Augen etwas geſchwächt waren
Als die Kataſtrophe eintrat ſoll Panſch ſeinem Knaben den
Riemen zugeworfen haben mit den Worten Rette Dich Der
Knabe wurde von dem Dampfer Heinrich Adolph der laboer
Linie gerettet als er bereits ſehr ſchwach geworden war Man
warf ihm die Rettungsboje zu und brachte ihn an Bord Er wurde
dann nach Laboe übergeführt wo er ſich heute wohl befindet
Das Segelboot Grönland iſt am Montag wieder in Laboe ein
getroffen nach der Leiche des Verunglückten wird von acht
Booten aus gefiſcht Prof Panſch liebte das Meer er war in
der Kunſt des Segelns wohlgeübt er hat die Strapazen einer
Nordpolfahrt leicht überwunden und iſt bei viel ſchwererem Wetter
auf dem Kieler Hafen geweſen jetzt hat ein tückiſcher Windſtoß
dem Leben des thätigen und tüchtigen Mannes ein ſo jähes Ende
bereiten müſſen

Ueber das große amerikaniſche Eiſenbahn
unglück gehen uns noch folgende Mittheilungen zu Unter den
Opfern ſind bis jetzt nur 74 Leichen identiſizirt worden die
Namen von 9 Todten ſind unbekannt Die Zahl derjenigen
deren Verwundungen ſo ſchwer ſind daß ſie nicht transportirt
werden können beträgt 129 5 von ihnen werden ihren Ver
wundungen a re en Weitere 200 ſind ſchwer verwundet
Die Geſammtzahl der Todten und Verwundeten beträgt ſomit
412 ohne die unbedeutenderen Knochenbrüche Schnitt und
Brandwunden mit in n v ziehen welche in Privathäuſern behandelt werden Es iſt jetzt außer Zweifel daß die
gemeldeten ſchamloſen Leichenräubereien wirklich ſtattgefunden
haben Die Annahme daß der Zug durch Verbrecher zur Ent
gleiſung gebracht wurde findet noch immer Glauben und die
Eiſenbahngeſellſchaft ſtellt aus leicht erklärlichen Gründen auch
dieſe Theorie auf Allgemein aber wird mit Recht darauf hin
gewieſen daß es ein Fehler war den rieſigen Zug nicht in zwei
Züge abzutheilen und die Fahrgeſchwindigkeit nicht in der Nähe
der Brücke zu mäßigen Ein anderer Zug paſſirte die Brücke
unverſehrt einige Stunden zuvor Die Brücke iſt ſo ſtark wie
hundert andere amerikaniſche Eiſenbahnbrücken Das Feuer muß
in der Nacht ausgebrochen ſein Bahnwärter hatten während
der Zeit Unkraut verbrannt Dieſelben erklären natürlich feſt
daß ſie nichts gethan haben wodurch das Unglück hätte entſtehen
können aber man argwöhnt daß leicht undemerkt Funken bis
zur Brücke gelangt ſein mögen Die Eiſenbahngeſellſchaft hat
ſchon dreimal bankerott gemacht und ſcheint es daß ſie jetzt voll
ſtändig ruinirt iſt da ſie Schadenerſatzanſprüche von 1,000,000 Doll
zu befriedigen hat

Ein neuer großer Waldbrand wüthet jetzt in
Frankreich in den bei Arcachon gelegenen Fichtenwäldern
1500 Männer ſind mit dem Löſchen beſchäftigt Der Schaden
iſt unberechenbar 2000 ha Wald ſind bis jetzt vernichtet

Unglück auf dem Schießſtande Am Freitag wurden
bei Metz auf dem Militärſchießſtand oberhalb Freskaty zwei als

ieler thätige Soldaten von Geſchoſſen getroffen und auf der
Stelle getödlet Dieſelben ſind wie die Straßb Poſt hervorhebt
im Uebereifer durch ſignalwidriges Hervortreten aus dem ge
ſchützten Zielerſtande die Opfer ihrer eigenen Unbeſonnenheit
geworden

Wanderheuſchrecken ſind in Weſtpreußen in großen
Maſſen aufgetreten und haben wie aus Deutſch Krone gemeldet
wird in den Feldmarken Ruſchendorf Preußendorf und in der
Marzdorfer Forſt große ter nen angerichtet Die gefähr
lichen Jnſekten treten in einer ſolch großen Anzahl auf daß ſie
eine Fläche von 50 ha faſt vollſtändig bedeckenſchon Millionen dieſer Thiere geködtet dat

et Aus Rom meldet man der Frkf Ztg Bei
einem Beſuch der Cholerakranken in n bei Neapel vertheilten
am Sonntag die Miniſter Crispi und Zanardelli Gelder unter
die Hilfsbedürftigen Jn Licodia einem Ort der Provinz Catanfa

trotzdem man

freinde Vereine eingetroffen waren die mit klingendem Spiel und
wurde eine Abtheilung Karabinieri mit Schüſſen empfangen weil

Lebhaftes Jntereſſe beſtand

Galizier feſt

meint daß die Karabinieri die Chocera
verbreiten Todte und Verwundete da das Militär
gegen die Menge einſchreiten mußte

das abergläubiſche Volk
gab

Vereine und Verſammlungen

S ipzig 16 Aug Die Hauptverſammlung desVer We tſcher s genieure genehmigte den Rechnungs

d r derr Wol fern zum zweitenVorſitzenden Frederking Leipzig unzum nächſten Hauptverſammlungsort Geheimrath Krasb of
wurde zum Ehrenmitglied des Vereins ernaunt Der Verein be

n Preisaufgaben 5000 für die Kloſtermann Stiftung
1000 M

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 16 Aug Das Geſchäft war heute wieder weſent

lich ruhiger als geſtern und die Spekulation beobachtete große Zurückhaltung
ohne daß hierfür beſtimmende Gründe vorlagen Auch aus Wien wird wieder
geſchäftslos ohne weſentliche Kursveränderungen gemeldet Die bulgariſci
Frage wird gegenwärtig wenig beachtet und anderweite Anregungen liegen nicht

vor Die Bewegung auf dem Spiritusmarkte wurde zwar aufmerkſam
verfolgt konnte heute aber keinen größeren Einfluß auf die Kursentwickelung aus

üben Kredit ruhig d n d r er wiezwar f an onnten aber die geſtric ehhaſten be für inländiſche ſpekulative zur net von er
Lübecker DortmundGronauEnſchede und Oſtpreußen höher notirten währenWer ſhurwe und Mecklenburger ſchwächer waren Oeſterreichiſche Bahnen ſtill

Schweizerbahnen ganz geſchäftslos Mittelmeer ziemlich feſt
Bergwerke ſetzten niedriger ein zogen aber bei lebhaften Umſätzen bald an Die
Kurſe der ruſſiſchen Anleihen notirten zwar ziemlich ſeſt aber die Umſätze blieben
nur geringfügig Ungariſche Goldrente und Jtaliener gingen in nur ſehr mäßigen
Beträgen um Später wurden Bergwerke wieder feſter gaben aber ſchließlich
infolge großer Realiſationen und theilweiſe auch Blankoabgaben wieder nachAuf Lem übrigen Markte wurde wie bereits telegraphiſch gemeldet die Haltung
feſter und beſonders Kredit Kommandit und Berliner Handelsgeſellſchaft waren
lebhaft und anziehend erſtere auf günftige SemeſtralbilanzGerüchte Auch Bahnenwaren recht beſt und weiter anziehend Ruſſiſche Werthe traten vorübergehend

lebhafter in den Verkehr Fremde Renuten vernachläſſigt Am Getreide
mäarkte lagen aus NewYork kaum veränderte aber eher feſtere Notirungen für
Weizen vor Die ſichtbaren Beſtände ſind in dieſer Woche um 912,100 Bſhl
kleiner geworden und betragen 32,770,000 gegen in der Vorwoche 33,691,100 Bſhl
Engliſche Depeſchen bekunden gleichfalls etwas freundlichere Phyſiognomie Dem
ungeachtet war es hier heute matter Weizen war in Realiſation wie auf
Meinung ſtärker offerirt begegnete aber dann erſt genügender Kaufluſt als Preiſe
gegen geſtrigen Schluß um 2 M zurückgegangen waren Auch Roggen flaute
und mußten Abgaben per Sept Okt I M für ſpätere Sichten bis 2 M
unter geſtriger Schlußnotiz gemacht werden Gerſte ſtill Mais feſt Hafer
matter und 1,25 1,5 M billiger Mehl wenig verändert Rüböl e
los Spiritus ging auch heute in ſehr bedeutenden Poſten um und zeichneten
ſich namentlich die Firmen als Abgeber aus welche für agrariſche Kreiſe engagirt
ſind Der Spiritusmarkt blieb auch heute bewegt und die Träger des Bank
projektes führen fort ihre Engagements mit gutem Nutzen zu realiſiren Natür
lich war dies nur zu ſtark abwärts neigeuden Preiſen möglich und zahlte man
für loco ohne Faß 77,5 77 per Aug und Aug Sept 77,2 74 75,1 Sept
Okt 77,5 77,8 74 bis 75,5 M bez Nov Dez 108 104 M bez Die
Tendenz geſtaltete ſich matt Preiſe 22/2 M niedriger

Spritfabrikation Am Dienstag fand in Berlin eine
Verſammlung von Spritfabrikagten ſtatt Die Berichterſtatter
für die Zeitungen waren von der Verſammlung ausgeſchloſſen
Es verlautet nach dem Berl Tgbl daß derſelben der Entwurf
zu den Ausführungsbedingungen zum Branntweingeſetz zur Be
rathung vorlag Die Beſtimmungen dieſes Entwurfes wurden
als liberaler bezeichnet als ſie erwartet worden waren Heute
abend findet eine neue Verſammlung ſtatt Das in den jüngſten
Tagen in die Oeffentlichkeit gedrungene Spiritusbank
Projekt dürfte dieſe Verſammlung ebenfalls beſchäftigt haben
Anſcheinend begegnet das Projekt in den Kreiſen der Sprit
fabrikanten wie das auch ſelbſtverſtändlich iſt einer ungünſtigen
Aufnahme Auch an der Vörſe waren die Vermuthungen be
treffs des Zuſtandekommens des Projektes weniger poſitiv Der
Preis von Spiritus war wie oben geſagt abgeſchwächt
die Aktien der Deutſchen Bank waren weniger beachtet
Dagegen erfuhren Diskonto Kommanditantheile eine Kurs
beſſerung indem betreffs dieſes Jnſtitutes erſt nachträglich
bekannt geworden daß es zu dem Spiritusprojekte in Beziehung
ſtehe Der Rückgang welchen der Spirituspreis an der geſtrigen
Börſe erfuhr beruht zum Theil wohl auch auf den neuerlichen
Maßnahmen Frankreichs gegen deutſchen Sprit

Zahlungseinſtellungen K Burg 16 Aug Die
Schuhfabrik von Wilhelm Haaſe eines der bedeutendſten
Geſchäfte hier hat heute Konkurs angemeldet Verwalter iſt
Hr Rechtsanwalt Keßler

Die 3 proz Magdeburger Stadtanleihe wurde an der
geſtrigen Börſe zum erſtenmal und zwar mit 98,75 Proz notirt

Der Aufſichtsrath der Sächſiſchen Gußſtahlfabrik zu Doehlen
ſetzte die Dividende wie im Vorjahre auf 7 Proz feſt Abgeſchrieben werden
114,753 M 1885,/86 81,838 M Einer gleichzeitig getroffenen Beſtimmung
gemäß ſoll da die Betriebsmittel es geſtatten in dieſem Jahre eine erheblich

t Auslooſung von Prioritäts Obligationen der Geſellſchaft vorgenommen
werden

Waſſerſtände
bedeutet üher unter Null

Sanle und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 16 Aug 11 66 17 Ang 66 STrotha 7 e r 41 30 32 02Kalbe Obexp 15 Aug 24 16 Aug r1 24 edo Unterp 2 04 7 04 e uWeißenfels Oberpegel 2 26 7do Unterpegel v 14 16 02 eAlsleben Oberpegel v 24 20 04 Sdo Unterpegel A 91 40 90 01 aArtern Brückenpegel 160 36 o

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 14 Aug 54 15 Aug 55 02 SPrag 0 68 62 06Jungbunzlau 1 19 a 151 04Saun 56 54 02Pardubitz 32 v 30 02Brandeis 47 44 03Melnick e J r 63 t 62 b 01Leitmeritz 79 70 79 2Auſſig J 74 n wnn uDresden M 1 65 e 65 uTorgau 15 Aug 20 16 Aug 40 19 01Wittenberg a 35 31 04 uRoßlan e 04 40 03 01 nBarby 30 31 01Magdeburg 2 40 58 v 56 02 aTangermünde 66 2 40 63 03 eWittenberge 2 40 51 40 49 60 02Dömi Peg 10 03 07Lauendurg 10 04 e ea Beobachtet in der Mitkagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 12 Aug 1887

00 m bei der Eulauer Brücke

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 12 Aug 1887

00 m zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klinß

Am 165 Aug 1887
78 m bei Nißmitz

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 13 Aug 1887

Magdeburg bis Jhle Kanal
10 m Uxlhorn Königswerder km 332

abſchluß ſowie die Rechnungsvorlage für 1888 wählte zum erſten

beſtimmte Breslau
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Ecke der Neunhänſer Male a S Gr Steinſtraße 7021

h Abtheilung für J z C t u t rSchwarze Gostümstoffe
i iſt für Herbſt und Winter mit allen erſchienenen Neuheiten ausgeſtattet und machen wir auf die Vielſeitigkeit des Sortiments ganz beſondere aufmerkſam

HKlIeifcderstoſffenm van Besä ten
BRegenmäentelnm well a uettes

V orgenröcken m pons n rm el Schirzem
Die vorhandenen voriſhrigen w intermäntel als

Jaquettes Paletots Dolmans Visites und Rädoer
werden von heute bis zum 1 September zu ganz billigen Preiſen zum Ausverkauf geſtellt auch empfehlen

1 Partie Winter Kindermäntel für 12jähr Mädchen à Stück Mk 4 5 6 welche früher Mk 8 10
12 und 15 und mehr koſteten

1 Partie n und e FlIaasses außergewöhnlich preiswerth a

e e e e r eCeschäſts B
Unterzeichneter erlaubt ſich hiermit ein geehrtes hieſiges ſowie ans S

wärtiges Publikum in Kenntniß zu ſetzen daß er unterm Heutigen ein S

Lamga u Slanell Geſchäft

Täglicher Vingang von Neuheiten in

a

Amerikanischeeröffnet Es wird ſtets mein Beſtreben ſein nur gute und reelle Waare e Szu liefern Jch bitte daher ein geehrtes Publikum mich bei meinem Unter Snehmen gütigſt unterſtützen zu wollen Hochachtungsvoll a SSalte E aumann18 Auguſt 1887 6 9 J S e SHerrenſtraße 20 e le e e e otent nun gomeä e e
8 e ente a M 00 und S pr Stück Fri 8 techerAm 1 Oetober 1887

verlege ich mein Geſchäftslocal nach

Leipziger Straße 3
i und eröffne deshalb von heute einen

S

S a F rm

v d J
J S

um mit dem Lager zu ränumen
Als beſonders billig empfehle

e mit Gläsern von unübertrefflicher Wir
i kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

S wahl billigstOtto Unbekannt
e Verbkstatt u Lager f mathem none u optische Instrumente

Kleinschmieden quervor
neben der Forelle

Röniglchießen

eine Partie wollene und baumwollene ſrickearnt n Corsettes in Dur sleben as
Seine Partie Unterjacken u baumw Strümpfe II ocken Fl Von meiner großen Auswahl Corsettes hebe Aſchieſten welches den 24 Aug

Ferlgallon Perlblätter und Perlgarnituren e ich als beſonders empfehlenswerth unten angeführte ſtattfindet laden wir Freunde und
in ſchwarz und conleurt u r W z reaezeichnet durch Haltbarkeit ein und bemerken

eine Partio Damen Kleiderknöpfe u S Mern mn e Miltwoch den 24 Auguſtn Merliin Thekl OrtrudWollens Spitzen eutt Fehwarzo deiden Spitzen i h a ein Ertrag Ernrert
Weisse baumwollene und Tüll Spitzen i m e en der denen Kige des Herrn

Wollene Phantasie Tücher El Muſikdirektor Bienert ans Bernburgausgeführt wirdRüschen Damenkragen Corsettes Siegmund Haagen Bei eintretender Dunkelheit
Halle a/S Markt grossartiges r BrillantfeuerwerkFriedrich Grosse Vorſtand

lnJge trape 1

der edlen heſclliwaft

nrrrSSSEST Familien NachrichtenGeſchi ſt Gröffun nung Statt ne Waduno
Am heutigen Tage habe Albrechtſtr 17 e Ecke der Geiſtſtr eine tn e nie e P2hrixt

11 A tvie eiſernes dann t e h d ba lieberTräger ev Eiſenbahn z er 3 reibnaterialien ande hr Vonſte tſchienen Säulen Fenſter Treppen 2e J z mich n S Publikum beſtens empfohlen s Scoren den holen rer von
Eiserne Viehbarrieèrenliefere zu billigſten Hüttenpreiſen Hochachtungsvoll Um ſtilles Beileid bittenalle Die trauernden HinterbliebeneReichhalt geg Lager 30jähr Specialität den i Auguſt 1887 Ia al r ütschow Gernrode n Halle aS w
Zahlreiche Referenzen Quedlinburg Stolberg a/Harzen gen Waldkater Sohkeuditz e geeHeute Frrrach 7 Uhr ſtarb nachMaſchinenfabrik und Eiſengießzerei dE et le en Großes Extra Militair Concert ne e eheSonnabend den 20 Aug e Len eeegnn e rn en Friedrich Reiße

ſteht ein großer Transport un e ten Ken biete e teurer e er
Ardenner u Däniſcher Dragoner eerde Die Feier des I Stiſtungs go findet Sonntag den 21 Auguſt garoline Rei J

bei uns zum Verkauf Abende r iere Ranergden ſewie Freunde und Gönner des eCevr Strenhl Merſeburg W Sentertß Skenbaum auf dem dir den Kſageg de Halt wortlich
Gaſthof Stadt erſeburg Rothzleuer Ler s e la des Wrreins Ehemaliger Dragoner Exvpedition Neue Promenade 1

Sall Myuck und Verlag von Nto Sendel Mit Beilagen
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